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Vizebürgermeister Speiser heute früh gestorben

Heute um 8 Uhr früh ist Vizebürgermeister Paul Sp .
eis pr

in seiner Wohnung einem Herzschlag erlogen , Der Verstorbene

litt seit Jahren an einem schworen Leiden , Schon als er das

letztemal , kurz vor Kriegsende , von der Gestapo verhaftet

wurde , führte die damit verbundene Aufregung zu einem schwo¬

ren Herzanfall . Er erholte sich jedoch wieder und trat trotz

größter körperlicher Schwächung im April 1945 in die proviso¬

rische GerneindeVerwaltung ein . Er üb nnahm das schwierige Amu

eines amtsführenden Stadtrates für dis -. Städtischen Unterneh¬

mungen und leitete zusammen mit ' den neuen Direktionen unc der

Arbeiter - und Angestelltenschaft das schwierige Aufbauwerke,

die Überwindung dos Chaos und des Zusammenbruches der Eloktri-

sitäts - und Gasversorgung und des Wiener Verkehrswesens . Wenige

Wochen nach seinem Amtsantritt konnte bereits der Straßenbahn-

verkehr auf einigen Linien aufgenommen werden . Die Stromer¬

zeugung konnte beginnen und bis zum Ende des Jahres 1945 war

der Wiederaufbau soweit fortgeschritten , daß nahezu sämtliche

Wiener Konsumenten an das Strom - und Gasverteilungsnetz wie¬

der angeschlossen waren . Auch die Wiener Verkehrsbetriebe hal¬

ten zu dieser Zeit bereits die Verbindung mit allen Teilen des

Stadtgebietes auf ge nommen,
Bei der Konstituierung des neu gewählten Gemeinderates

wurde Paul Speiser , dem schon in der provisorischen Gemeinde¬

verwaltung das Amt des Vizebürgerroeisters verliehen wurde,
wieder zum Vizebürgermeister gewählt.

Nachdem die schwere Aufgabe des Wiederaufbaues der städti¬
schen Verso .rgungsunternehmungen im wesentlichen erfüllt war,
kehrte Speiser wieder in den Wirkungskreis , den er in der er¬
sten Republik mit so großem Geschick und Erfolg vorsehen hat,
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2urack . Rr übernahm wieder die Verwaltungsgruppe « Personal-

wesen - Vuiwaltungs - und Betriebsratorm M und setzte aas große

Reformwerk fort , an dem er im Februar 1934 mit Gewalt vorhin-

dort wurde . Unter seiner Führung und von seinem Geiste ooseelt

entstand das neue Pionstrocht für die städtisenon Bediensteten,

das nun auch der großen Mehrheit der städtischen Arbeiter die

Pragmatisierung , also die unkündbare .Lebensstellung , die Gleich-

stelluns von Mann und Frau in der Besoldung , das gieiche Ur¬

laubsrecht für alle Arbeiter und Beamten der Stadt Wien und vor

allem die Wiederherstellung der demokratischen Freiheitsrechte ,

die der Faschismus auch den Gerne :
' ndobodienstoton geraubt natto »

bracht e . ..
■

L v. r plötzl . iohe Tod des Y i z e b ur g o rm eist er s S p o i s ; r i e ißt

in die Verwaltung der Stadt Wi*en eine große Lücme , per oh <ai

ter des von ihm verwaltoten Amtns , ab : r mehr noch s ^ in ^ ilo ^ r—

ragende Persönlichkeit , seine Menschenkenntnis und s ^ inc poli¬

tische Purohschlagskraft stellten ihn in diu cos fco Roihe d «,-i

ent scheid (inten Kräfte unserer Stadtverwaltung , Täglich und

stündlich wurde in den letzten 2 - /2 Jahren ciine nntsehe ; idung

angu rufen , seine Vermittlung gesuent , Es gc,o kaum ein Problem,

an dessen Losung er nicht mitwirkt V.» ^ VtU.il. o ine An ge 1 egmho it

im Wiener Rathaus , in der er nicht in Erscheinung trat . Trotz

seines schweren Leiden , das ihm zeitweise arge Beschwerden be¬

reitete und über dessen Große und Gefahr er sich volluommon

klar war , hat Pau3 . Speiser seinen vielseitigen und umfangrei¬

chen Pflichtonkrois vorn frühen Morgen bis in die späte Nacht

hinein gewissenhaft und bis zur letzten Konsequenz erfüllt • Er

war ein Fanatiker der Pflichtcrfüllung , ein von seiner Arbeit

Besessener , der seinen müden und kranken Körper mit Energie und

Arbeitsleistung auf peitschte und mit Intuitionen und Medikamen¬

ten leistungsfähig erhielt . Alle die mit ihm lobten und arbei¬

teten wußten es , daß soin Tod eines Tages plötzlich über uns

hcreinbroohen werde , Diese Voraussicht ist eingetreten und doch

wirkt sein plötzD . iclaos Ableben wie * ein unvo rmut j t c r Bonner schlag

Seit einer Woche nahm Vizebürgermeister Speiser zu seinen

vielen täglichen Pflichten die Vertretung des erkrankten Bür¬

germeisters auf sich . Als Repräsentant der Stadt Wien empfing
er Wissenschaftlor und Sportler , Politiker und Verwalter , er

eilte spät abends auf den Bahnhof , um die Heimkehrer aus der

i
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TTTnoP-s ^ faii ^ enschaft willkommen zu heißen und nooh wenige Stur-

dGn vor seinem Tode , .gestern abends begrüßte er aui dem Süd-

bahnhof den ersten Heimkehr ertransport aus Jugoslc . /len . n±^

Vertreter der Stadt Wien nahm er an den Peiarlichkoitcn an¬

läßlich des 30 “ jährigen Bestandes der Sowjetunion teil und

wohnte anschließend im Rathaus einer Sitzung bei , die bis nach

11 Uhr nachts dauerte.

Niemand ahnt '- , daß es die letzte Sitzung unseres Viz - —

bürgormeisters war , Er wer körperlich in bester Verfassung

und in guter , geradezu fröhlicher Stimmung,.

Heute um 8 Uhr früh , zu der Zt . it , da er sonst gewöhnlich

schon aui dem . Wege ins Rathaus war , ereilte inn cuu Tod , der

nach : einer Bewußtlosigkeit von kaum einer Minute Baut . .. eilige —

treten ist,

Vizebürgorm . ieter Speiser stund im . Looonsranr , An¬

läßlich seines 70 . . Geburtstagos war er der Gegenstand vieler

herzlicher Ehrungen, . . Der wiener G^ momdomt v .
'-rlich iiim aus

diesem Anlasse das Bürgerrecht der Stadt Wien , Paul Speiser

war Mitglied des Nationnlratos und vertrat das Österreichi¬

sche Parlament in der Interparlamentarischen Union, . Die Sozia¬

listische Partei verliert in ihm ihren Wiener P -arteiobmann

und den zweiten Obmann des Peichsparteivorsiandes

Der Wiener Stadtsenat und der Wiener Gemeinderat worden

voraussichtlich Anfang nächster Woche zu einer Sitzung zusam -r

montroten , um über die Nachfolge zu beraten und Beschluß zu
i

fassen.

Trauerfahnen auf den städtischen Gebäuden

Per Bürgermeister der Stadt Wien hat ungeordnet , daß

anläßlich des Ablebens des Vizebürgermeisters Spei ser an sämt¬
lichen städtischen Gebäuden die Trauerfahnen zu hissen sind.
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Weitere Ve rb esae ruig der Gas ab gäbe

Die bereits gemeldete Steigerung der Erdgaslieferung
ermöglicht ab sofort eine weitere Verbesserung der Gasabgabe,
hie neuen Lieferzeiten sind:

Sonntag , Montag , Mittwoch , Donnerstag , Freitags
von 5 . 30 bis 8 Uhr,
von 10 . 30 bis 13 . 30 Uhr und
von 17 . 00 bis 20 . CO Uhr.

Dienstag:

Samstags

von 5 . 30 bis 13 . 30 Uhr und
von 17 . 00 bis 20 . 00 Uhr.

von 5 . 30 bis 8 . 00 Uhr,
von 10 . 30 bis 15 . 00 Uhr und
von 17 . 00 bis 20 . CO Uhr.

Bei günstiger Vorratslage wird die Gaslieferzeit am
Abend noch um eine halbe Stunde verlängert.

Der 19 . Transport in Wien eingetroffen

Die Wiener des 19 . Transportes kamen heute vormittag kur
eor -lO Uhr am Südbahnhof an . Zu ihrem Empfang hatten sieh die:
mal . vizebürgermeist ' v Wein berger und die Stadträte Airitsch
und Dohrhofer eingefunden.

Vizebürgermeister Weinberger betonte in seiner kurzen Be-
griiBungsanspraohe , dar die Heimkehrer ' nun nicht mehr an die
e-egensatze von einst denken , sondern alle zusammen an der Zu - -
?zurrt unserer Heimat arbeiten sollten.

Die Betreuung der 411 Wiener , 65 Ui eclerösterreichen und
2 Staatenlosen hatto der Bezirk Budclfsheim - Fünfhaus übarnom-
nn . i'io ns spielte eine Kapelle der Strafenbahn.
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Beileidsschreiben Yizehürgerineisters ^
Weinoerger

sun Tode Paul Speisers

Bundesminister a . B . Viaebürgerweister Lois Je inberger

hat anläßlich des Ablebens des Vizebürgermeisters Paul Speiser

sowoh ] im Hamen des Klubs der ÖTP . - Gemeinderäte der Stadt Wien

und der Landesparteileitung Wien der ÖVP . als auch im eigenen

Kamen und in seiner Eigenschaft als Vizebürgermeister der Stadt

Wien und Landespnrteicbmann der ÖVP . von Wien den Angehörigen,
des Verstorbenen sowie dem Klub der Wiener Gemei .ndor - ' te der SPO . ,

der SPÖ . Österreichs , dem Wiener Landesparteisekretariat der

SPÖ . und dem Bürgermeister der Stadt Wien , General a . D . Dr . h . c.

Körner Beileidssehreiben überraitteit.

48er ~Wagen wieder bis Be 11 an a

Die Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe gibt bekannt,

daß ab Montag 9 den 10 . November , folgende Verbesserungen des

Verkehres in Kraft treten?

Die Linie 43 wird an allen Werktagen in den jjriih ~ und

Abendstunden ( von Betriebsbeginn bis /
’ 27 Uhr und von 15 14

bis 19 ’ 31 IJhr ab Pörrbach ) und an Sonn .- und Feiertagen ganztä¬

gig bis Bellariastraße - Burgring verlängert.

Vom gleichen Tage an wird die Linie D an allen Werktagen

vom Schwarzenbergplatz über die Prinz Eugen - Straße eis Wiednei-

Gürtel , Südbahn - Ankumt verlängert „ Die Linie 69 wird gleich¬

zeitig eingestellt.

Erfassung des Untcrzündholzbedarfes für gaslos .. ; Haushalte

las Hauptwirtsehaltsamt Wien gibt bekannt;

Zur Erfassung des Untcrzündholzbedarfes für gaslose Haus¬

halte , haben alle Besitzer von Brennstoffharten für Kochbedarf

1947/48 diese ihrem Kohlenhändler zur Abtrennung des Sonderab¬

schnittes K1 S bis spätestens 15 . November vorzulegen.
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Bezugsanwoisungen für Öle im November

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt 2
Die Ausgabe der Anweisungen für Heiz - , Diesel - und Schmier

öle unter Vorlage des Kundennachweises für Letriebskohle er¬
folgt an Krankenanstalten , Ernährungsbetriebe und Bäckereien
mit dem. Anfangsbuchstaben des Bezugsberechtigten A bis J am
10 . November , K bis P am 11 November , Qu bis Z am 12 . November
und Waschereien und Industriebetriebe , welche bis 6 , November
die Anträge eingebracht haben , unter Vorlage des Kundennnch-
weisos für Betrieb skolile mit dem Anf angsbuchstaben A bis F am
11. November , G bis J am 1 4 . November , K bis N £ jn 17 # Novem¬
ber , 0 bis R am 18 « November und S bis Z am 19 # November«

Petroleumausgabe im November

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt;
Bur den Monat November werden auf die Petroleumbezugs—

ausweise für Haushalte die Abschnitte B 28 mit 3 Liter , K 48
mit 13 Liter und H 7 mit 10 Liter Petroleum bei allen petro-
1eumführenden Eins 0 Ihandolsge schüft cn ein gcl ö st.

Ehrung von Hausgehilfen

In der zweiten Hälfte Dezember d . J . gelangen Ehrungen an
Hausgehilfinnen und Hausgehilfen , die eine ununterbrochene
Dienstzeit von mindestens 25 Jahren beim gleichen Dienstgeber
zurüengsiegt haben , zur Verleihung . Die Gesuche um Verleihung
der Ehrungen sind bis spätestens 1 . Dezember 1947 bei der Magi-
stratsabteilung 62 ( I . , Rathausstraße 3 , 1 . Stga . , T. Stook . Ziuaor
- inzu .u eichen . Dabe .i sind vorzuweisen a ) der polizeilich bestä¬
tigte Meldezettel , b ) der Nachweis über die österreichische
Staatsbürgerschaft ( Heimatschein , Staatsbürgerschaftsurkunde ) ,c ; die letzte Bestätigung der Wiener Gebietshrankenkasse über
die Bezahlung des Krankenkassenbeitrages und d ) ein Zeugnis

Lienstgfcoers . Vordrucke für die Zeugnisse des Dienstgeberssind bei der Magistratsabteilung 62 kostenlos erhältlich . Ver¬
spätet eingerej . ohte Ansuchen können bei der diesjährigen Ver¬
leihung nicht mehr berücksichtigt werden.
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Die Leichenfeier für Vizebürgerrneister Speiser

Die Leichenfeier der Stadt Wien für den verstorbenen

Vizebürgerrneister Paul Spe i ser findet Mittwoch , den 12 , Novem¬

ber , um 11 Uhr im Wiener Rathaus statt . Alle Einzelheiten wer¬

den noch vorlauthart.

Dienstag , den 11 . November , 11 Uhr vormittags , tritt

der Wiener Stadtsenat zu einer Trauersitzung zusammen , um 11 . 30

Uhr halt der Wiener Gemeinderat eine Trauer Sitzung ab , um 12 Ulrr

wird der Wiener Gemeinderat zu einer Geschäftssitzung zusammen-

treten , um die Neuwahl eines Vizebürgerineisters der Stadt Wien

vorzunehmen . Nach der Verfassung der Stadt Wien ist die Sozia¬

listische Gemeinderat . sf rakt ion berufen , einen Wahl verschlag

einzubringen.

Keine Kondolenzbesuche mehr!

Beim Eintritt des Unwohlseins , das den plötzlichen Tod
des Vizebürgermeisters Speiser herbeiführte , wurde sofort sein

ständiger Arzt , Dozent Dr . Grdneis verständigt . Er traf seinen
Patienten aber nicht mehr lebend an . Noch , in den frühen Morgen¬
stunden erschienen Vizekanzler Dr , Sch orf , die ar .it sführenden
St ad träte Dr . Freund und Novg , Polizeipräsident Ilolaübek und
Mag istratsdirektor Dr . Kritscha.

Heute vormittags wurde die Totenmaske abgenommen.
Im Interesse der Hinterbliebenen wird gebeten , von Kondo¬

lenzbesuchen Abstand zu nehmen.
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